
  

 

 

Nr. 579    Februar/März 2025 

GEMEINDEBRIEF 
aus dem Ansgar-Haus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

Wahrscheinlich hat jeder von uns schon erlebt, dass er 
in Gemeinschaft mit Geschwistern im Glauben Unter-
stützung und Ermutigung findet.  

In unserem christlichen Leben spielt die Gemeinschaft 
eine zentrale Rolle. Gott hat uns nicht als Einzelgänger 
geschaffen, sondern als Teil eines größeren Ganzen.  

In Hebräer 10,24-25 werden wir ermutigt: „Und weil wir 
auch füreinander verantwortlich sind, wollen wir uns ge-
genseitig dazu anspornen, einander Liebe zu erweisen 
und Gutes zu tun. Deshalb ist es wichtig, dass wir unse-
ren Zusammenkünften nicht fernbleiben, wie einige es 
sich angewöhnt haben, sondern dass wir einander ermu-
tigen… (NGÜ)“.   

Auch wenn wir als Christen Jesus an unserer Seite wis-
sen, so ist doch das Leben in unterschiedlichsten Ge-
meinschaften nicht immer einfach… Prüfungen sind un-
vermeidlich und können in verschiedenen Formen 
auftreten – sei es durch persönliche Krisen oder Konflik-
te generell. Vielleicht sind auch Herausforderungen im 
Glauben, die uns zweifeln lassen und uns von Gemein-
schaft fernhalten.  

Diese Prüfungen sind Gelegenheiten, unsere Überzeu-
gungen zu prüfen und unsere Beziehungen zu stärken. 
Aus Sicht unseres Glaubens geben sie uns die Möglich-
keit für Wachstum im Geiste sowie Vertiefung und Stär-
kung unserer Bindung mit Gott.   

Inmitten dieser Herausforderungen ist die Suche nach 
Wahrheit von entscheidender Bedeutung. Mich beruhig 
die Zusage, die Jesus uns gegeben hat, sehr:  
„Ich bin der Weg“, antwortete Jesus, „ich bin die Wahr-
heit und ich bin das Leben“ (Johannes 14,6).  

Seine Lehren waren geprägt von Klarheit und Authentizi-
tät; er forderte seine Nachfolger auf, ebenfalls in der 
Wahrheit zu leben. Die Wahrheit ist das Fundament un-
seres Glaubens und gibt uns Orientierung in Zeiten der 
Unsicherheit.  

In einer Welt voller Halbwahrheiten und Verwirrung ist 
es wichtig, dass wir uns an Gottes Wort halten und in 
unser Leben integrieren. Die Gemeinschaft mit anderen 
Gläubigen, beim Kirchenkaffee, im Hauskreis oder bei 
anderen Gelegenheiten, kann uns dabei helfen, diese 
Wahrheiten besser zu verstehen und anzuwenden.  

Ich persönlich habe einen großartigen Hauskreis, in dem 
wir uns viel Raum für Austausch geben. Trotzdem ich 
schon lange im Glauben stehe, habe ich immer wieder 
Aha-Erlebnisse. Und wenn man noch so erschöpft in den 
Hauskreisabend startet, vertreiben wir gemeinsam den 
Nebel, der die Sicht auf das Wesentliche verschleiert: 
Unser Herr Jesus Christus. Ermutigt, beruhigt und ge-
stärkt geht es nach einem langen Abend nach Hause.  

In Gottes Wort finden wir die Wahrheit, die über allem 
liegt... und die wir nicht prüfen müssen!    Inger Dmitrow 
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So 02.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl * Dau-Schmidt 
  18:30-19:30 Uhr Gemeindegebet Beckmann 

Mi 05.02. 19:45 Uhr Glaubenskurs 2 Dau-Schmidt und Team 

Fr 07.02. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team  

So 09.02. 10:00 Uhr Gottesdienst   Dau-Schmidt 

Mi 12.02. 19:45 Uhr Glaubenskurs 3 Dau-Schmidt und Team 

Do  13.02. 19:00 Uhr Lobpreis mit Fahnen und Bändern Friedrich   

  19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung Marten 
Fr 14.02. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

So 16.02. 10:00 Uhr Gottesdienst Lt: N.N. Pr: Neumann 
  19:30 Uhr Gebet– und Lobpreisabend Neumann 

Mi 19.02. 15:00-18:00 Uhr Gemeindeausflug ins Heimatmuseum Ellerau Bollmann und Team 

Fr 21.02. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

So 23.02. 11:00 Uhr Besonderer Gottesdienst mit Kindergottesdienst  * Riecke 
   anschl. Büchertisch 
  19:30 Uhr Skat– und Spieleabend Hagens 

Mi 26.02. 19:45 Uhr Glaubenskurs 4 Dau-Schmidt und Team 

Fr 28.02. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

So 02.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  * Dau-Schmidt 
  18:30 Uhr Gemeindegebet Beckmann 

Mi 05.03. 19:45 Uhr Glaubenskurs 5 Dau-Schmidt und Team 

Do 06.03. 19:30-21:30 Uhr Abend der Gemeinde: Heiliger Geist  Ref: Jan-Peter Dau-Schmidt 

Fr 07.03. 17:00 Uhr Weltgebetstag, GD im Gemeindehaus der Ev.-Luth. Kirchengem. Quickborn-Hasloh 

  19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

So 09.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Dau-Schmidt 

Mi 12.03. 19:45 Uhr Glaubenskurs 6 Dau-Schmidt und Team 

Do  13.03. 19:00 Uhr Lobpreis und Anbetung mit Fahnen und Bändern Friedrich   

  19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung Marten 

Fr 14.03. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

So 16.03. 10:00 Uhr Gottesdienst Dau-Schmidt 
  19:30 Uhr Gebet– und Lobpreisabend  Neumann 

Mi 19.03. 19:00 Uhr Glaubenskurs 7 Dau-Schmidt und Team 

Fr 21.03. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team  

 Fr-So 21.-23.03. Konfirmanden-Wochenende in Ascheberg Dau-Schmidt, Pesch und Team 

So 23.03. 10:00 Uhr Gottesdienst N.N. 

Mi 26.03. 16:00-18:00 Uhr Konfirmandenanmeldung Dau-Schmidt 

Fr 28.03. 19:00 Uhr Jugend Hartwich und Team 

Sa 29.03. 09:30 Uhr Gemeinschaftsarbeit  Beckmann 

So 30.03. 11:00 Uhr Besonderer Gottesdienst, Kindergottesdienst  * Jugend 
   anschl. Büchertisch 
  19:30 Uhr Skat– und Spieleabend Hagens 

Mi 02.04. 16:00-18:00 Uhr Konfirmandenanmeldung Dau-Schmidt 

* Jeweils am ersten und am letzten Sonntag d. M. (Abendmahl-GD und der besondere GD) gibt es ein Fahrdienst-
angebot für Gemeindeglieder, welche nicht mehr gut zu Fuß sind, aber gerne am Gottesdienst teilnehmen möchten. An-
meldungen dafür bitte bis spätestens 12:00 Uhr am Freitag vor dem Gottesdienst im Gemeindebüro Tel.: 04106 73 284  

Wer Lust hat, das Fahrer-Team zu unterstützen, melde sich bitte ebenfalls im Gemeindebüro. 
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In diesem Jahr wurde der Gottesdienst von christlichen 
Frauen auf den Cookinseln vorbereitet.  

Wir sind „wunderbar geschaffen“ und die Schöpfung mit 
uns. Was für eine positive Sichtweise vermittelt dieser 
Titel des Weltgebetstages von Christinnen der pazifischen 
Cookinseln. Dieses Zitat aus dem Psalm 139 (David) ist das 
Leitmotiv der Gottesdienstordnung für den 7. März. 

Die Cookinseln sind eine 
Inselgruppe im südlichen 
Pazifik. Es ist ein fernes 
Inselparadies mit weiten, 
ausgedehnten Stränden, 
Kokospalmen und mit 
üppiger, blumiger Vege-
tation. Noch gelten sie als 
touristischer Geheimtipp. 
Wenn gleich auch jetzt 
schon der Tourismus die 
wichtigste Einnahmequel-
le ist.  

Die Frauen sind gemäß 
der Maoritradition die 
„Macherinnen“, was auch bedeutet, dass sie sich mit ei-
ner männlichen Dominanz konfrontiert sehen.  

Die Inseln sind kaum bekannt und doch von wachsendem 
Interesse für die Weltwirtschaft. Denn dort liegen seltene 
Rohstoffe auf dem Meeresboden – Manganknollen – un-
verzichtbar für unsere Energiewende. Ein Schatz für die 
Inseln, der weiteren Wohlstand sichern, aber auch eine 
Gefahr für das fragile Ökosystem bedeuten kann.  

Der Weltgebetstag ist eine Veranstaltung der Solidarität. 
Frauen aller Konfessionen arbeiten zusammen, ob evan-
gelisch, katholisch oder freikirchlich spielt keine Rolle. 

So halten auch wir es und tun uns zusammen mit Frauen 
aus den Kirchengemeinden Quickborn-Hasloh, Quickborn 
Heide und der katholischen Gemeinde Quickborn. Ge-
meinsam laden wir herzlich ein zum Gottesdienst, zur Be-
gegnung, zu Informationen über das Land und zu einem 
Buffet.  

Am Freitag, den 7. März um 17:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh,  
25451 Quickborn, Ellerauer Straße 2 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

            das Weltgebetstags- Team 

Anmerkung: Der WGT wird von Frauen gestaltet und die 
meisten Gäste sind Frauen, aber auch Männer sind ganz 
herzlich eingeladen. am Donnerstag, den 06.03.2025 

von 19:30-21:30 Uhr  
mit unserem Gastreferenten Jan-Peter Dau-Schmidt 

Er wird zu dem Thema sprechen: 

"Die Stimme des Heiligen Geistes -  
Theorie und Praxis" 

Wie gewohnt werden wir am Abend auch Zeit haben, 
an den Tischen über das Thema zu sprechen. 

Es ist dunkel, die Strassen sind menschenleer. Dichter 
Nebel hängt zwischen den Häuserschluchten. Da geht 
ein Mann mit hastigen Schritten zu seiner Hausbank. 
Unter seinem Arm hat er die Tageseinnahmen eines 
grossen Lebensmittelgeschäfts. Als die Box mit dem 
Geld in den Nachttresor plumpst, fühlt er sich erleich-
tert. Das Bargeld ist nun in der Bank und dort gut auf-
gehoben! 

Auch wir gehen manchmal unruhig durch das Ge-
dränge des Lebens. Warum eigentlich? Wenn wir un-
sere Sorgen bei Gott abgeladen haben, dürfen wir 
wissen, dass sie bei ihm gut aufgehoben sind. Besser 
als bei jeder Bank. Wir müssen die Sorge nur wirklich 
loslassen, um aufatmen zu können, und dürfen nicht 
irgendeinen Zipfel krampfhaft festhalten. 

Was würden wir von dem Geschäftsmann denken, 
wenn er die ganze Nacht um die Bank schliche, um zu 
sehen, ob sein Geld wirklich gut aufbewahrt ist? Wir 
würden sagen, dass eine gehörige Portion Misstrauen 
in seiner Brust wohnt. Und sollten wir etwa Gott ge-
genüber Misstrauen hegen? 

Wir lesen in Psalm 37,5: „Befiehl dem HERRN deinen 
Weg (Geldbox bitte in die Vorrichtung werfen!), und 
vertraue auf ihn (getrost sein, denn die Sache ist in 
guten Händen), und er wird handeln (das ist seine 
Sache, da brauchen wir nicht drüber nachdenken).“ 

     Gerrid Setzer, Autor 

Man kann nicht in die Zukunft schauen, aber man 
kann den Grund für etwas Zukünftiges legen,  

denn Zukunft kann man bauen. 

Antoine de Saint-Exupery 1900 – 1944  
französischer Schriftsteller und Pilot  

An folgenden Tagen können die Konfirmanden für 
den kommenden Jahrgang (Konfirmation in 2026) 
angemeldet werden.  

    Mittwoch, den 26.03.2025 und 
    Mittwoch, den 02.04.2025  
    jeweils von 16:00 - 18:00 Uhr  

Bitte bringen Sie die Geburts-
urkunde und 18,- Euro für eine Konfirmandenbibel 
und eine Arbeitsmappe mit. 
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15.05.  Abend der Gemeinde 

06.-09.06.  PfiJuko in Wiedenest 

20.-22.06.  Gemeinde-Freizeit in Mölln 

27.07.-08.08.  SoLa (Pfadi-Sommerlager) 

22.-29.08.  Jugend-Freizeit in DK 

21.09.  Gemeindefest 

25.09.  Abend der Gemeinde 

26.-28.09.  Konfi-Wochenende 

31.10.  Kinder-Feuerwerks-Party 

29.11.  Weihnachtsmarkt 

Zu allen geplanten Veranstaltungen wird es 
rechtzeitig Infos und ggf. Flyer geben. 

und anschließend zu einem geselligen Kaffeetrinken 
in unserer Kirchengemeinde  

am Mittwoch, 19. Februar 2025 

Das Karl-Rautenberg-Museum, das Heimatmuseum 
von Ellerau, ist klein aber fein. In 1991 gründete sich 
der Heimat- und Museumsverein Ellerau e.V. Seitdem 
wurde mit viel Engagement und Zeitaufwand durch 
die Mitglieder des Vereins eine Sammlung aufgebaut, 
die authentisch für Ellerau und die nähere Umgebung 
ist. Die Exponate stammen überwiegend aus den letz-
ten 150 Jahren.  

Ein Teil der Ausstellung ist dem alten Handwerk aus 
der Region gewidmet. Vorwiegend hat aber Landwirt-
schaft Ellerau geprägt, dazu werden Gerätschaften 
und kleinere Maschinen gezeigt, die den Arbeitsalltag 
erleichterten. 

Das greift auch die liebevoll eingerichtete Wohnkü-
che aus der Zeit um 1900 auf und die Ausstellung  
„Wohnen in den 50er Jahren“ setzt das fort. 

1946 gründete 
Artur A. Erlhoff 
am Ortseingang 
von Ellerau eine 
Fabrik für hoch-
wertige Damen-
mode.  

Die Kollektionen 
wurden nicht nur in ganz Deutschland von der Da-
menwelt getragen. Nach der Insolvenz 1989 wurde 
die Fabrik von der Modefirma Jil Sander AG aufge-
kauft. Anfang 2006 wurde jedoch auch diese Fabrik 
geschlossen.  

Mit Nähmaschinen, diversem Zubehör und Mode, 
erinnert das Museum an diese für Ellerau ganz be-
sondere Zeit.   

Zurzeit gibt es die Sonderausstellung Puppenhausmö-
bel, in verschiedenen Größen und aus unterschiedli-
chen Zeiten, bestückt mit Puppen und Geschirr. 

Es gibt viel zu entdecken im Ellerauer Heimatmuse-
um.  

Geplant ist: 15:00 Uhr Treffen am Museum im Bür-
gerhaus in Ellerau, Hoyerweg 2. Zu Beginn eine kleine 
Einführung durch ein Vereinsmitglied, dann Besichti-
gung des Museums.  

Danach ca. 16:00 Uhr Kaffeetrinken in unserer Kir-
chengemeinde. Wir freuen uns auf Euch. 

Anmeldung im Kirchenbüro Tel.: 04106 / 73284 

       Es grüßen Euch Tea, Silke und Christiane 

Die Wege, die wir wählen 
von Lynn Austin  

New York, Ende des 19. 
Jahrhunderts: Der Unter-
nehmer Arthur Stanhope III. 
hat sich ein mächtiges Impe-
rium aufgebaut. Als er über-
raschend aus dem Leben 
gerissen wird, bricht für sei-
ne Witwe Sylvia und die 
jüngste Tochter Adelaide 

eine Welt zusammen. Zumal sie plötzlich fast mittel-
los dastehen. 

Sylvia setzt alle Hebel in Bewegung, um ihrer Tochter 
auch weiterhin ein schönes Leben im Luxus zu er-
möglichen. Doch ihre couragierte Schwiegermutter, 
die in der Familie schon immer eine Sonderstellung 
einnahm, hegt andere Pläne. Ihrer Ansicht nach ist es 
höchste Zeit, wohlgehütete Geheimnisse ans Tages-
licht zu bringen. Und damit den Lebensweg ihrer En-
kelin womöglich für immer zu verändern 
Ein mitreißender Mehrgenerationenroman, in dem 
drei Frauen durch die Enthüllung alter Geheimnisse 
der Blick für das Wesentliche im Leben geschärft 
wird.      Erschienen im Francke Verlag, 432 Seiten 
kosten € 23.00     Wiebke Jensen  

© Sonja Rudolph 
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Mädchen und Jungen, 6-12 Jahre  
 
Dienstag 15.04., 14:00-17:00 Uhr  
Kinder. Bibel. Nachmittag.  
 
Fr. 04.07. - So. 06.07. 
Kinder. Freizeit. Wochenende. Biwak am Brahmsee.  
Wölflinge. Knalltüten. Schwarzzelte der Pfadfinder. 
Selbstverpflegung. Plumpsklo. Abenteuer. Spaß.  

Mädchen und Jungen, ab 6 bzw. ab 8 Jahre 
 
Fr. 04.07. - So. 06.07. 
Biwak am Brahmsee. Ab 6 J. (siehe Kinder-Freizeit)  
 
So. 27.07. - Fr. 08.08.  
Sommerlager -SoLa- in Dänemark. Ab 8 Jahre.  
13 Tage. Mit 11 Nächten plus 1 Nacht Wild-Campen. 

Ende 2024 waren wir im letzten Quartal mit stetig 15 
Kindern bei den Knalltüten und Wölflingen. Anfang 
Januar d.J. hatten wir über 20 Mädchen und Jungen 
in dieser Gruppe. - Doch ein Teil unserer ehrenamtli-
chen Crew hat sich wegen persönlicher Veränderun-
gen verabschiedet.  

Beim letzten Kindergottesdienst im Dezember waren 
wir über 10 Kinder.  

In diesem Jahr planen wir im Frühling Kinderkirche  
an Extratagen außerhalb unserer Kirche und gehen 
auf Kinderspielplätze im Ort.  

Das Blocksteinbibel-Projekt mit den dänischen 
Klemmbausteinen ist in unserer Kirche das erste, mir 
bekannte, Legobauprojekt in seiner Art hierzulande.  
Bei allen Aktivitäten fördern wir die unterschiedlichs-
ten Kompetenzen der Kinder. Als „Große“ können 
wir dabei wichtige Aufgaben und Rollen überneh-
men. Von uns Großen wünschen sie Bestätigung, um 
an ihren Fähigkeiten, Talenten und Leidenschaften zu 
glauben und diese weiter zu entwickeln. 

Werde “Entwicklungshelfer“ und gestalte z.B. Grup-
penstunden, Aktionen,  Kindergottesdienste, Kinder-
kirche auf Spielplätzen, Freizeiten … oder begleite 
Projekte, Freizeiten und Aktivitäten der Jugend. Ich 
freu‘ mich auf Dich        Diakon Sebastian  

  
 für Mädchen und Jungen, 3-12 Jahre 

So. 23.02.2025, 11 Uhr  
So. 30.03.2025, 11 Uhr  

Mädchen und Jungen ab 13 Jahre 
 
So. 30.03. - So. 06.04.  
Eine Woche Jugend-WG im Gemeindehaus  
 
Sa. 19.04. - So. 20.04. 
Durchwachte Osternacht in Kirche & Gemeindehaus  

 
Fr. 06.06. - Mo. 09.06.  
PfiJuKo in Wiedenest, Anmeldung schon jetzt!   
Sicher dir dein TOP-Seminar bei früher Anmeldung!  
 
Fr. 22.08. - Fr. 29.08.  
Jugendfreizeit in Dänemark  
Superpreis: „Early Bird“ Anmeldung bis 28.02.2025  

gibt es demnächst auf dem Flyertisch oder direkt bei:  

diakon.sebastian@kirche-ellerau.de  

oder per WhatsApp: 0162 3700326  
 

Ich freu‘ mich auf Euch.  
   Diakon Sebastian  

Mit Neugier, Spiel und Spaß die 
Bausteine des christlichen Glau-
bens kennenlernen.  

Legofans und Bibelentdecker ab 
8 Jahre können mitbauen und 
spielen.  

Seit 14.01. dienstags bis zu den Osterferien  
jeweils 16:00 - 18:00 Uhr 

im Spielkreisraum unseres Gemeindehauses. 
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Es wurden im Januar bestattet: 

Hans Meybaum, 86 Jahre 

Hans Vollertsen, 87 Jahre 

Mit den besten Wünschen  
grüßt Sie herzlich Ihr Pastor 

Wir treffen uns wieder zur  

 
am: Sa 29.03. von 9:30 bis 12:30 Uhr  

Gemeinsam wollen wir Haus und Gar-
ten verschönern und mit Spaß und 
Freude möglichst viel schaffen.  

Wir freuen uns über rege Teilnahme 
von jung und alt. Melden Sie sich bitte 
im Büro (04106-73 284) an.  
        Maren Beckmann 

©
T
iki 

Kindergottesdienst  

An jedem  
letzten Sonntag im Monat 

- für Kinder von 3-12 Jahren  
Info: 04106 5435  

(Maren Beckmann und Team)  

 

Ev. Pfadfinderschaft St. Ansgar und 
die Knalltüten - unsere Jungschar  

- jeden Freitag 16:00-17:30 Uhr  

Für alle ab 6 Jahren bis Konfi-Alter  

Knalltüten: 04106 769 912 (Silke Remer) 

Pfadfinder: 0152 347 272 62 (Sebastian Pesch) 

Jugend ab 13 Jahre  

- jeden Freitag 19:00-22:00 Uhr  

Info: 0151 280 33 568 (Timon Hartwich)  

         0152 347 272 62 (Sebastian Pesch) 

Willkommens-Café  

- jeden Donnerstag 10:00-11:30 Uhr 

Gebetskreise  

- Info: 04106 769 878 (Caren Neumann)  

Hauskreise für Jugendliche und Erwachsene  

Das sind Gruppen von 6-12 Personen, die sich  

regelmäßig in Privatwohnungen zusammenfinden, 

gemeinsam in der Bibel lesen, über Glaubens-  

und Lebensfragen sprechen und vieles mehr.  

Info und Anmeldung:  

04106 769 878 (Caren Neumann)  

©Tiki 

Wir sind für Sie zu erreichen: 
· Pastor: J-D. Dau-Schmidt, Tel.: 0176 420 333 72;  Mail: jdds@kirche-ellerau.de 

· Gemeindepädagogin: Silke Remer, Tel.: 04106 769 912;  Mail: s.remer@kirche-ellerau.de 

· Jugenddiakon: Sebastian Pesch, Tel.: 0152 347 272 62;  Mail: diakon.sebastian@kirche-ellerau.de 

· Büro: Caren Neumann, Tel.: 04106 73 284;  Mail: buero@kirche-ellerau.de 

Bürozeiten:  Di: 10:00 - 12:00 Uhr,  Mi: 16:00 - 18:00 Uhr,  Fr: 15:00 - 17:00 Uhr 

Anschrift:  25479 Ellerau,  Berliner Damm 14;  Tel.: 04106 73 284 

 Mail:  buero@kirche-ellerau.de;   Internet: https: //www.kirche-ellerau.de 

 Bankverb.:  KGM Ellerau;  Ev. Bank eG Kassel;   IBAN: DE62 5206 0410 3606 4900 26 
  Verwendungszweck: (Bitte unbedingt angeben!) 
 Mail an den Kirchengemeinderat: kgr@kirche-ellerau.de 

 Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau  

 Redaktion: Jörn-Detlef Dau-Schmidt (verantwortlich),  
   Inger-Karlotta Dmitrow, Thomas Lamczyk (Layout), Manfred Werner  

Die nächsten 

Kirchengemeinderatssitzungen  

finden am Do 13.02. und Do 13.03. 

jeweils um 19:30 Uhr statt. 


